urſachen und Rechtfertigung Se 


Wegen 


Von der Vrohn von Sngelland. 
e cee 8 . 
Wine boͤllige Fnugthuung an alle Printzen bon Europa 
= und 2 ee Aug, und Einheinuſchen 
„ ew 8 

„Auß dem Eugliſchen ins Teutſche übergeſezet. | 
SL ge \ Ann die gröſſeſte Staats Veranderungen 
| reichs fuͤrfallen muß man die beſten Grund⸗Urſachen 


N 
G un die kraͤftigſteargumenta herfir ſuchen / zu ſolchen 
x N N cA | 3 — Ratschlägen undDecreten, teil aber 


der Macht eines S es ihnen endlich an Argumenten gebricht / und alsdañ 
‘ e darauß. Und wann es ſo weit kommt / und die Menſchen / 


men allein auff Vertrauen. 5 ieee 3 
Derowegen muͤſſen alle Redenfuͤhrungen und Argumentationes uber ein 
Ding. wie uͤber dieſen Fall / gantz eytel ſeyn / dann bey eines jeden Uberwindung muß 
das groͤſſeſte und ſtaͤrckeſte (öffentliche und ſichtbahre) Subject und Autorität / datzu 
wir unſer Zuflucht nehmen / die letzte Zuflucht ſeyn / beydes des Geſetzes und ar 


2 


ergehenden Equitaͤt. 


und ungegruͤndeten Einbildung wieder ein gekroͤhntes 


heit laͤſſet hier ſehr wohl Sp die 


Untüͤchtigkeit / als weil er ein Hugenot, das iſt / ei f U zu⸗ 
/ wel ckreich ein regler San 


. Dieſe Begebenheit mit Hanaico IV. in Vergleichung mit unserer Ge⸗ 


8 


ſchichte komm nicht zur Helffte der Juſtifcation de 8 


wantnüß. Weil hie war ein Souverainer Printz / bloß umb der Religion Willen 
vom Thron abgehalten; Dann dieſer Er x Ricus IV. war damahls nur im Ein⸗ 
tritt zu dem Reidy Er hatte noch keinen Vertrag mit feinem Volck gemacht Er hatte 
der Regierung noch nicht uͤbel vorgeſtanden / keine Reichs⸗Geſetze / oder Rechten der 
Unterthanen jemahls violirt, asd stunde he Haß wid ihn alſein auf Mißtrauen / 
: t Haupt, f mit der im Reich 
Uͤbliche k elig. nicht uͤberein kam. Aber dieſe N wih Hehe ene Sch war allein maͤch⸗ 
niggnug / ohnangeſehen ſeines Erb: vnd Geburih⸗ Rechts / eine S eee 


* 


ſchen ihn uñ das Reich zulegẽ / welche auch (ofolemniter ratificirt uf bekraͤſtiget wordẽ 
durch die Apolloliſche Senction und Deeretalenvon Rom ſelber. Aber was fur 
Einwuͤrffe tinue unſere Roͤmiſche Wlederſacher und Opponenten (fie mögen 
1 oder Eingebohrne ſeyn J herfuͤr bringen gegen gleichmäßige Limitation der 
egierung nach einer ſo⸗Weltkündigen wuͤrcklichen boͤſen Adminiftration in Ges 
genwaͤrtiger Beſchaffenheit von Engelland / gegen folche allzuhandgreiſſiche Umbkeh⸗ 
rung und Vernichtigung der Geſetzen des Landes ohnange eal Serpflichtunts 
gen und Engagementen ; Verband en Törn Ehre und Epd en 
Dieſem Exempel fligeich bey den letzten Konig von Portugall ( Alphonſum) 
welcher durch Ordinantz der Staͤnden von Portugall mit Ratification und onſens 
des Pabſtes vom Thron herab und ſein Bruder (Perus) an die Stelle geſetzet woes 
den mit der Souveranitat/ und nicht allein dieſes / ſondern ſeine leibliche Gemahlin 
und Koͤni us ea e e e ee d acht an 
ermeldten? wane let. Die Urſache re e e e pare 
auff:. Daß der Konig fich bißweſlen felgam gebaͤrdete / als wann er im Kopff nicht 
pecheveempabeat nave... Bann aber (th ‘a lich Sebtoa ete 
me Urſache darreichen Fan die Königliche Erohn suoeefegen hat dan nicht das Volck 
und die Gemeinde von Engelland bey: einer Zuſammenku 
Seiten zur Abſetzung eines Kon 


fahren) unter einer unendlich grofferen Gapacirat und ſchaͤdlichern Inclination Bo⸗ 


- fes zu ſtifften. Was vor Autoritaͤt wird ihnen ermangeln / wann die Gegenwaͤrtige 
Ungenohtige Außtrettung des Koͤnigs und die verlaſſung der Regierung alle Macht 
zu recidiren und uͤber dieſe Sache zu urtheilen in ihre eigene Haͤnde geſtellet / und ihm 


alles Recht zu appelliren wieder diefe Entfrembdung benommen hat. 


Ich wil hiezu nachfüͤgen die letzte Betrachtung / nehmlich die Zullam des Bab⸗ 


ſtes Pir. V. gegen die Koͤmgin Eis a RET H, Krafft welcher der Pabſt ihr benim⸗ 
met alle Titeln der Crohn alle Herrſchafften / Dignitaten und Privilegien; wie die 


auch ſeyn mochten / mit der Erklaͤrung / daß alle die Nobleſſe Unterthanen und das 


Volek von Engeland / auch alle und jede / die Ihr einige maſſen mit piles Bee 


eine gnugſa⸗ 
9 oe. 


beh einer Zuſammenkünfft ſo viel Recht an ihrer 
7 Koͤnigs auß einer viel wichtigen Urſache / nehmlich wegen 
oar a der dene i Incapacität / umb gehalten zu ſeyn durch die 
Verpflichtungen oder Banden der hre Gesehen oder Cheschwüren. Hier iſt ein 
groſſer Unterſcheid zwischen der Beleſdigung dieses und jenes als da ein Prutz ſo ver 

uͤhret oder bezaubert iſt / daß er ſich entſchlieſt / eine eigene Religionsfie fey Recht oder 
unrecht / einzuführen / ein ſolcher ift ſchaͤndlicher und verwirreter im Haupt / weil ſeine 
abergidubige Tollſinnigkeit ihn kan anreitzen zu Gewaltſamkeit / die gautzen Nationen 
ſchaͤdlich find / dahingegen die Beleidigung des andern allein Perſoͤhnlich ſeyn kan / 
wann man vor recht geurtheilet hat / daß die Haͤnde des Mondſichtigen Koͤnigs von 
Portugal am Fe ffigſten muſten gebunden werden / daß man ihm das Reich und die 
Gemahlin megnehine/ wer kan dann die Weißheit der Engellaͤnder beſchuldigen / da 
ſie ihren Konig des Throns entſetzet (was ſeiner Koͤnigin belanget / laß ihn wohl damit 


ee 


Wllkaßr die ge 


~ 


than / vor alletnahl ſolten loß en ſeyn von ihrem Eyd / und aller Pflicht von Do. 
minien, Allegeance und rſam ꝛc. Auch hat man jederman verbothen ihr zu 
horſamen / oder ihre Ermahnungen / Befehle und Geſetze zu reſpectiren bey Straf⸗ 

e des Bannes. vid. Epiſcop. Lincoln, Brutum fulmen p. 6. ö 


Ich führe die unrecht ae einer rechmaͤßigen Koͤnigin / durch die 
pa icht 
aller, 


retendi des Pabſts / nicht anders ein / als der Welt zu Zeigen / daß 
Die Roͤmiſche Parthey nicht die allergeringſte Urſach hat zuklagen uͤber die Abſezong 
othaner vp Poa Fuͤhrer und Leits⸗Maͤnner fo ſtoltziglich und nach eigener 
uh! roͤnte 1 e ee (ich gedencke hier nicht von der 
Megalität der Paͤbſtlichen Interpofition in gewiſſen Sachen) wann ſie allein nach 
dem Geſetz handelen in Sachen von Keligione⸗Verſammlungen“ dannſothane waz 


prætendirte Autoritaͤt des 


ren alle Kirchliche Veraͤnderungen beſagter Koͤnigin / bey der ohnlaͤugbahren Au- 
i 9 der Parlements⸗Acten. Solche Roͤmiſche 5 55 kan nur ſchlech⸗ 
. ¢ 


teArgumenta aufbringen wieder die gegenwärtige Absetzung / fo geſche⸗ 
hen von der Gemeinde von Engelland / in Auſthun der violente 
und ſchaͤdlichen Dinge / welche man ſchon begonnen 
ee ee e 

alle Geſetze umbzuk ehren. 


1 


Mach der Copie / fo zu Londen von Thomas Tilliar gedruckt 


it / Anno 1689. 


